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2. Kreisklasse Herren BS

MTV Hondelage : SV Broitzem V 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:00 Uhr

Busse und Berkmann in Gala-Form

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der MTV
Hondelage das Spiel in der 2. Kreisklasse Herren BS gegen den SV Broitzem V am
Donnerstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte . Hervorzuheben
ist, dass die Heimmannschaft unvollständig antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Bus /
Berkmann gegen Gallenkemper / Kappelmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:8, 4:
11, 11:8 nicht verloren. Wandrey / Iwanski gelang es, Kimmich / Krebs im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Bartels / Makkus hatten gegen Rudolph / Meier indessen bei ihrem 0:3 wenig
zu bestellen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan Busse hatte seinen Gegner Martin Gallenkemper beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim 3:1-Erfolg von
Peter Berkmann gegen Ralph Kimmich ging nur der erste Satz verloren. Wenig später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. 9:11, 11:5, 8:11, 11:9, 7:11
hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Mirko Wandrey und Luke Kappelmann sich
am Tisch gegenüber standen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Peter Iwanski das Spiel gegen
Oliver Krebs noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Zwar
brachte Thorsten Meier Helmut Bartels phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Helmut Bartels mit 3:1 durch. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Florian Rudolph, da
der MTV Hondelage unvollständig angetreten war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des MTV Hondelage und des SV Broitzem V. Beim 3:0-Erfolg gegen Ralph Kimmich zeigte Stefan
Busse hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Peter
Berkmann gelang es, Martin Gallenkemper im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mirko Wandrey hatte anschließend seinen Gegner Oliver
Krebs beim deutlichen 11:5, 13:11, 11:8 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. In toller Verfassung
präsentierte sich Peter Iwanski im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Luke Kappelmann. Nicht ganz mithalten konnte Helmut Bartels,
beim 1:3 gegen Florian Rudolph, obwohl er nicht komplett chancenlos war. - - kam mit der
Spielweise von Thorsten Meier am Tisch wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Damit war der 9. Punkt für den
MTV Hondelage im Kasten.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den MTV Hondelage nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Eintracht Veltenhof am 14.11.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV Broitzem V wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 14.11.2022 gegen den FC Rautheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 MTV Hondelage

Doppel: Busse / Berkmann 1:0, Wandrey / Iwanski 1:0, Bartels / Makkus 0:1 
Einzel: S. Busse 2:0, P. Berkmann 2:0, M. Wandrey 1:1, P. Iwanski 0:2, H. Bartels 1:1 

 SV Broitzem V
Doppel: Kimmich / Krebs 0:1, Gallenkemper / Kappelmann 0:1, Rudolph / Meier 1:0 
Einzel: R. Kimmich 0:2, M. Gallenkemper 0:2, O. Krebs 1:1, L. Kappelmann 2:0, F. Rudolph 2:0, T.
Meier 0:2


